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BUNDESGESETZBLATT
FÜR DIE REPUBLIK ÖSTERREICH

Jahrgang 1981 Ausgegeben am 13. Feber 1981 29. Stück

6 8 . Verordnung: Änderung der Verordnung über die Forstfachschule und die Forstlichen Ausbil-
dungsstätten

69. Verordnung: Änderung der Verordnung über die Aufstellung von Durchschnittssätzen für die
Ermittlung des Gewinnes bei nichtbuchführenden Gewerbetreibenden

7 0 . Verordnung: Änderung der Studienordnung für die Studienrichtung Wirtschaftsingenieur-
wesen — Maschinenbau

7 1 . Verordnung: Ermächtigung von Grenzkontrollstellen zur Sichtvermerkserteilung
7 2 . Kundmachung: Feststellung des Verfassungsgerichtshofes, daß Teile des Richterdienstgesetzes ver-

fassungswidrig waren
7 3 . Kundmachung: Aufhebung von Bestimmungen des Einkommensteuergesetzes 1972 durch den

Verfassungsgerichtshof
7 4 . Kundmachung: Anwendung des Markenschutzgesetzes 1970 im Verhältnis zu den Cayman-Inseln

6 8 . Verordnung des Bundesministers für
Land- und Forstwirtschaft vom 12. Jänner
1981, mit der die Verordnung über die Forst-
fachschule und die Forstlichen Ausbildungs-

stätten geändert wird

Auf Grund des § 126 Abs. 3, des § 128 Abs. 4
und des § 132 Abs. 1 des Forstgesetzes 1975,
BGBl. Nr. 440, wird im Einvernehmen mit dem
Bundesminister für Finanzen verordnet:

Die Verordnung über die Forstfachschule und
die Forstlichen Ausbildungsstätten, BGBl.
Nr. 649/1975, wird wie folgt geändert:

1. Im § 2 Abs. 1 lit. a hat anstelle von
S 15000,— der Betrag zu lauten: S 18000,—.

2. Im § 2 Abs. 1 lit. b hat anstelle von
S 10500,— der Betrag zu lauten: S 12000,—.

3. Im § 2 Abs. 1 lit. c hat anstelle von
S 2000,— der Betrag zu lauten: S 2500,—.

4. Im § 4 hat anstelle von S 35,— der Betrag
zu lauten: S 40,—.

5. Im § 7 hat anstelle von S 135,— der Betrag
zu lauten: S 160,—.

Haiden

6 9 . Verordnung des Bundesministers für
Finanzen vom 16. Jänner 1981, mit der die
Verordnung des Bundesministers für Finan-
zen vom 18. August 1976 über die Aufstel-
lung von Durchschnittssätzen für die Ermitt-
lung des Gewinnes bei nichtbuchführenden

Gewerbetreibenden geändert wird
Auf Grund des § 17 des Einkommensteuerge-

setzes 1972, BGBl. Nr. 440, wird verordnet:

Die Verordnung des Bundesministers für
Finanzen vom 18. August 1976, BGBl. Nr. 475,
in der Fassung der Verordnung BGBl. Nr. 508/
1978 über die Aufstellung von Durchschnitts-
sätzen für die Ermittlung des Gewinnes bei
nichtbuchführenden Gewerbetreibenden wird wie
folgt geändert:

Im § 3 treten an die Stelle der Jahreszahlen
„1975 bis 1979" die Jahreszahlen „1975 bis
1981".

Androsch

7 0 . Verordnung des Bundesministers für
Wissenschaft und Forschung vom 26. Jänner
1981, mit der die Studienordnung für die
Studienrichtung Wirtschaftsingenieurwesen —

Maschinenbau geändert wird

Auf Grund der §§ 1 bis 11 und 18 bis 21 des
Bundesgesetzes vom 10. Juli 1969, BGBl.
Nr. 290, über technische Studienrichtungen, zu-
letzt geändert durch das Bundesgesetz BGBl.
Nr. 84/1978, in Verbindung mit den Bestim-
mungen des Allgemeinen Hochschul-Studienge-
setzes, BGBl. Nr. 177/1966, zuletzt geändert
durch das Bundesgesetz BGBl. Nr. 561/1978,
wird verordnet:

Artikel I

Die Verordnung über die Studienordnung für
die Studienrichtung Wirtschaftsingenieurwesen —
Maschinenbau vom 7. April 1971, BGBl. Nr. 184,
in der Fassung der Verordnung vom 29. März
1974, BGBl. Nr. 253, wird wie folgt geändert:
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§ 7 Abs. 2 lit. d hat zu lauten:

Artikel II

Die Verordnung tritt mit 1. März 1981 in
Kraft.

Firnberg

71. Verordnung des Bundesministers für
Inneres vom 27. Jänner 1981 über die Er-
mächtigung von Grenzkontrollstellen zur

Sichtvermerkserteilung

Auf Grund des § 29 Abs. 2 des Paßgesetzes
1969, BGBl. Nr. 422, in der Fassung der BGBl.
Nr. 510/1974 und 335/1979 wird verordnet:

1. Folgende Grenzkontrollstellen sind zur Er-
teilung von gewöhnlichen Sichtvermerken er-
mächtigt:

2. Die Verordnung des Bundesministers für
Inneres vom 11. Jänner 1971 über die Ermäch-
tigung von Grenzkontrollstellen zur Sichtver-
merkserteilung, BGBl. Nr. 17, in der Fassung
der Verordnungen BGBl. Nr. 262/1971, 106/
1974, 511/1975, 516/1976, 593/1978 und 310/
1979 wird aufgehoben.

Lanc

7 2 . Kundmachung des Bundeskanzlers
vom 20. Jänner 1981 über die Feststellung
des Verfassungsgerichtshofes, daß Teile der
§§ 65 und 77 des Richterdienstgesetzes,
BGBl. Nr. 305/1961, in der Fassung des
Bundesgesetzes BGBl. Nr. 136/1979 verfas-

sungswidrig waren

Gemäß Art. 140 Abs. 4 und 5 B-VG und ge-
mäß § 64 des Verfassungsgerichtshofgesetzes
1953, BGBl. Nr. 85, wird kundgemacht:

Der Verfassungsgerichtshof hat mit seinem
Erkenntnis vom 16. Oktober 1980, G 11/80,
dem Bundeskanzler zugestellt am 13. Jänner
1981, ausgesprochen, daß

1. die Worte „Richter beim Oberlandesgericht
für den Sprengel des Oberlandesgerichtes"
im § 65 Abs. 1 sowie

2. der zweite Halbsatz des ersten Satzes und
der ganze zweite Satz des § 77 Abs. 1

des Richterdienstgesetzes, BGBl. Nr. 305/1961, in
der Fassung des Bundesgesetzes BGBl. Nr. 136/
1979 verfassungswidrig waren.

Kreisky
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7 3 . Kundmachung des Bundeskanzlers
vom 23. Jänner 1981 über die Aufhebung
einiger Worte im § 67 Abs. 11 Z 1 des Ein-
kommensteuergesetzes 1972 durch den Ver-

fassungsgerichtshof

Gemäß Art. 140 Abs. 5 B-VG wird kundge-
macht:

(1) Der Verfassungsgerichtshof hat mit seinem
Erkenntnis vom 18. Dezember 1980, G 41/80-10,
im § 67 Abs. 11 Z 1 des Einkommensteuerge-
setzes 1972, BGBl. Nr. 440, die Worte „nach den
allgemein anerkannten Regeln des Völkerrechtes
oder auf Grund von Staatsverträgen" als verfas-
sungswidrig aufgehoben.

(2) Frühere gesetzliche Bestimmungen treten
nicht wieder in Kraft.

Kreisky

7 4 . Kundmachung des Bundesministers
für Handel, Gewerbe und Industrie vom
29. Jänner 1981 über die Anwendung des
Markenschutzgesetzes 1970 im Verhältnis zu

den Cayman-Inseln

Auf Grund des § 60 des Markenschutzgesetze!;
1970, BGBl. Nr. 260, wird kundgemacht:

Auf den Cayman-Inseln genießen Marken von
Unternehmen mit dem Sitz in Österreich den-
selben Schutz wie Marken von Unternehmen mit
dem Sitz auf den Cayman-Inseln.

Marken von Unternehmen, die ihren Sitz auf
den Cayman-Inseln haben, genießen daher in
Österreich den Schutz des Markenschutzgesetzes
1970.

Staribacher
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